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Jungen 15 Bezirksklasse Gr. 1 RR

TTV Zell : Wernauer SF 
Samstag, 27.01.2024, 12:00 Uhr

Schmiedgen bereitet dem TTV Zell den Weg zum Teamerfolg

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTV Zell am
Samstagnachmittag in den Armen: Ben Wilhelm hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach weniger als 2 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:4-Endstand (18:14 Sätze) in
der Jungen 15 Bezirksklasse Gr. 1 RR Partie gegen die Wernauer SF gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Arne Thomas Schmiedgen, der in seinen Spielen souverän agierte
und ohne Niederlage blieb.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Knöpp / Maric hatten gegen Kudriavtsev / Koch bei ihrem 0:
3 wenig zu bestellen. Eher wenig Gegenwehr bekamen Schmiedgen / Wilhelm beim 11:5, 11:6, 11:6
von Benz / Becker. Da gab es nichts zu rütteln. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Luk Knöpp seinen Gegner
Justin Benz beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Nach eher
keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Luca Maric die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Nicht einen Satzgewinn überließ Arne Thomas Schmiedgen seinem
Gegner Marcel Becker beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Hierbei überließ Schmiedgen seinem Gegner lediglich 5 Punktgewinne im
gesamten Spiel. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Ben Wilhelm bei der
schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Phillip Koch. Das musste man neidlos
anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Luk Knöpp bekam seinen Gegner
Rostislav Kudriavtsev beim 9:11, 10:12, 9:11 nicht richtig in den Griff. Beachtenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Luca Maric, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Justin Benz verlor.
Eher wenig Gegenwehr bekam Arne Thomas Schmiedgen beim 3:0 von Phillip Koch. Zu guter Letzt
ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder
Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 5
Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Marcel
Becker zunächst nicht gut aus, so gewann Ben Wilhelm im Anschluss die Sätze zwei bis vier und
damit die gesamte Partie. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der TTV Zell in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 24.02.2024 gegen die TSG
Eislingen an. Für die Wernauer SF steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV Hardt am
24.02.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTV Zell

Doppel: Knöpp / Maric 0:1, Schmiedgen / Wilhelm 1:0 
Einzel: L. Knöpp 1:1, L. Maric 1:1, A. Schmiedgen 2:0, B. Wilhelm 1:1 

 Wernauer SF
Doppel: Kudriavtsev / Koch 1:0, Benz / Becker 0:1 
Einzel: R. Kudriavtsev 1:1, J. Benz 1:1, P. Koch 1:1, M. Becker 0:2
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